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Sollte man soziale Medien für Kinder und 
Jugendliche unter 16 Jahren verbieten? 
 

1 Lies die Einleitung und den Hintergrund im Medienspiegel: https://buzzard.org/329812. 

a) Beschreibe, welche Regelung Australien zur Nutzung sozialer Medien von Jugendlichen 

einführt und begründet. 

b) Fasse zusammen, wie der Zugang zu sozialen Medien (z. B. TikTok, Instagram) bei uns 

geregelt ist. 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
  

Wie könnten Kinder und 

Jugendliche die nötige 

Medienkompetenz trotz 

eines Verbots erwerben? 

Wie reagieren 

Deutschland und Europa 

auf das Verbotsvorhaben 

in Australien?  

 

https://buzzard.org/329812
https://buzzard.org/329812
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2 Australien verbietet für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren den Zugang zu sozialen Medien. Stelle 

zusammen, welche Argumente im Medienspiegel (bzw. in den Originalartikeln) für und welche gegen 

dieses Verbot angeführt werden. Ergänze die Argumente jeweils durch eigene Aspekte.  
 

Pro Contra 
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Weitere Pro-Argumente: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Contra-Argumente: 

 

3 Entscheidungsspiel: 

a) Würde ein deutsches Gesetz nach dem Vorbild Australiens, das die Nutzung sozialer Medien erst ab 

16 Jahren erlaubt, in eurer Klasse auf Zustimmung stoßen? Führt dazu eine geheime Abstimmung durch 

und zählt die Stimmen aus. 

b) Verkündet das Ergebnis und stellt es grafisch dar. 

 

4 Umfrage: 

a) Erstellt eine Umfrage: Sind die Mitschüler/innen eures Jahrgangs (und anderer Jahrgänge) für oder gegen 

ein Verbot sozialer Medien für Jugendliche unter 16 Jahren? Vielleicht könnt ihr auch eine Umfrage unter 

den Lehrkräften und Eltern eurer Schule durchführen. 

b) Stellt die Ergebnisse eurer Umfrage(n) in geeigneter Form grafisch dar. Ihr könnt dazu ein entsprechendes 

Computerprogramm nutzen oder die Vorlage auf diesem Arbeitsblatt gemäß euren Umfrageergebnissen 

farbig gestalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Klasse Jahrgang   Jahrgang   Jahrgang   Eltern  Lehrkräfte    

 

Hinweis: Die Säulen stehen jeweils für 100 %. 1 cm entsprechen 10 % der Befragten.  

 

Legende:  Ja   Nein  Weiß nicht  

       

https://buzzard.org/329812


 Name: Klasse: Datum:   

  
 

 

© Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 2025 | www.klett.de | Alle Rechte 

vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen 

Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten. 

Autor: Stefan Prochnow  

Programmbereich Gesellschaftswissenschaften 

Bildquelle: (Sprechblase Debatte des Monats) Ernst Klett Verlag GmbH, Stuttgart 

Medienspiegel: https://buzzard.org/329812 (Der Link führt auf eine Webseite außerhalb des Angebots des Ernst Klett Verlags.) 

 
 

c) Verfasst eine „Pressemitteilung“ eurer Umfrageergebnisse. Diese könnt ihr in eurer Schulzeitung oder auf 

der Website eurer Schule veröffentlichen oder auch an die lokale Presse weiterleiten. 

     

     

     

     

     

 

5 Die Regulierung von sozialen Medien und Plattformen in der EU: 

 Soziale Medien spielen eine zentrale Rolle in unserem Alltag. Gleichzeitig stehen sie wegen 

Datenschutzproblemen, Desinformation (bewusste Falschinformationen, „Fake News“) und Hassrede oft in 

der Kritik. Die Europäische Union (EU) hat verschiedene Maßnahmen und Gesetze entwickelt, um soziale 

Medien zu regulieren: 

 

M1 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Die Datenschutz-Grundverordnung wurde 2016 in der EU verabschiedet. Sie regelt die Verarbeitung 

personenbezogener Daten. Dadurch sollen persönliche Daten geschützt werden; Nutzerinnen und Nutzer 

erhalten mehr Kontrolle darüber, wie ihre Daten verwendet werden. Andererseits soll der freie Datenverkehr in 

der EU gewährleistet werden. 

 

M2 Digital Services Act (DSA) 

Der DSA ist seit November 2022 in der EU in Kraft und durch das „Gesetz über digitale Dienste“ in 

Deutschland anwendbar. Plattformen müssen Desinformation und illegale Inhalte schnell entfernen und die 

Grundrechte der Nutzerinnen und Nutzer schützen. Dafür verpflichtet der DSA die Plattformen, Risikoanalyse 

und Risikominimierung durchzuführen, z. B. indem sie Faktenchecks anbieten. 

 

a) Notiere mindestens zwei Vorteile und zwei Nachteile, die die Regelungen (DSGVO und DSA) für 

Nutzer/innen, Plattformen und die Gesellschaft insgesamt haben könnten. 
 

Mögliche Vorteile Mögliche Nachteile 
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b) Überlege: Wie könnten diese Regelungen die Nutzung von sozialen Medien in deinem Alltag beeinflussen? 

     

     

     

     

     

     

     

 

c) Stell dir vor, du bist Teil der EU-Kommission. Schlage eine weitere Maßnahme vor, die die sozialen Medien 

sicherer oder besser machen könnte. Begründe deinen Vorschlag und diskutiert ihn anschließend.  

Mein Vorschlag:  
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